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Erlesenes aus der Bibliothek  
des Ruhrgebiets 
 
Nach einer längeren Sommerpause in dieser  
Veranstaltungsreihe möchten wir Sie ganz herzlich  
zu einem kurzweiligen Abend in das Haus der  
Geschichte des Ruhrgebiets einladen. 
 
 
„Vom Ruhrpott zum Kulturpott – 
das Literaturwunder folgt auf Kohle 
und Stahl“ 
          vorgetragen von Hilmar Klute 
 
 
Einen Höhepunkt der Tagung Literaturwunder Ruhr, 
die vom 30.-31.10.09  im Haus der Geschichte des 
Ruhrgebiets stattfindet, bildet die 
öffentliche Abendveranstaltung mit dem  
Vortrag des Münchener Journalisten Hilmar Klute 
über die erstaunlichen literarischen Entwicklungen 
in dieser Region und seine eigene Sichtweise dazu. 
 
Klute, geboren 1967 in Bochum, ist Absolvent  
des dortigen Albert-Einstein-Gymnasiums 
und seit einem guten Jahrzehnt mit der produktiven  
Fern- und Fremdbeobachtung des eigenen  
Ruhrgebiets beschäftigt.  Er ist Buchautor und 
Redakteur bei der Süddeutschen Zeitung, schreibt 
dort unter anderem Kolumnen für das beliebte 
„Streiflicht“. Augenzwinkernd werden an dieser Stelle 
die großen und kleinen Ereignisse der Welt ins Visier 
genommen, politische und sonstige Prominente 
gelegentlich auf menschliches Maß gebracht. 

 
Wann: Freitag, 30. Oktober 2009, 19.30  Uhr 
 
Wo:  Bibliothek des Ruhrgebiets 

im Haus der Geschichte des Ruhrgebiets 
Clemensstr. 17-19 
44789 Bochum 

 
Der Eintritt ist frei 
 

Kontakt: 0234 / 32 22 415 


